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Durtacher Wochenblatt .

Beilage za Br. ISS. Samstag . dm 21. Kai ItzlS.

Wahlaufruf .
Ihn Demokente « , habt Achtk
Kommt am Sonntag alle zur Wahl !
Versäumt Ihr Hirse wichtige Pflicht, so ist Euch für

die nächsten vier Jahre daS Recht her Anteilnahme am
politischen nud wirtschaftlichen Bebe» der Gemeinde,
VeS Bezirks und de» Kreises verkürzt

Ihr Fobeikonte » , ltonffent « » nd Hand¬
werker , vereinigt Eure Stimmen auf den demokra¬
tischen Wahlvorsktlaz. An unserer Sefte ist Euer na¬
türlicher Platz. Die Demokratie befolgt eine gesunde
Mittelstands Politik , läßt alle Interesse» zu» Worte
kommen und kennt weder SewiffenSzwan- noch
«laff-nhaß.

Wir vekämpfen alle rückwärtige« Bestrebungen und
« erden einen gesunden Fortschritt , die Grundlage der
Industrie , freudig sörder» helfe« .

Ihn Lanbmirte nnb Ihn Sieger « nb Bär -
«ntnnenl Unrer Euch sind einsichtige Leute genug,

wissen , daß Friede» und Eintracht in der Bevöl¬
kerung die ersten Boraussetznngcu sind fär ein frohes
Gedeihen des Gemeinwesens. Eine gesunde , Wirtschaft -
liche Eniwicklnng der Gemeinde ist aber nur möglich
durch Einordnung und vorurteilsloses Zusammen¬
arbeiten der ganzen Einwohnerschaft Laßt Euch daher
nicht irre mache « durch eine kleine Anzahl solcher , die
blind sind für die Erfordernisse der Neuzeit Die nicht
sehen wollen» daß in Durlach neben 5000 bürgerlichen
etwa 10000 nichtbürgerliche Einwohner leben und di»
bestretten , daß auch diese eis Recht anf ihr Dasein
haben.

^ alle Einwohner in gemein-
mrd zum Segen der Stadt¬
reichen . so seid Ihr wahre
Euch für unfern Wahlvor-

S"
die

Wen« Ihr wollt , das
samer Arbeit zum Wohl
gemeinde sich die Hände
Demokraten und werdet
schlag entscheide».

Ihr Staat »- »ad

Hlhreu
sttpiriilirti
aller Art werde « fach

« finnisch ausgeführt von
Karl DeLIer

Uhrmachermerster
« oltkeftrntzeW

Erke Rovnstr.

Nchiliasihisk«
in allen Preislagen

Reparaturen werde » so¬
fort erledigt

Hanpt stratze 81, Tel . IW .

Mrs«
ausgekömmte Frauenhaare ,

kauft zu Tagespreisen
Damen « « nd Her »«« »

Frisenrgefehäft
WSMftWM!?

Maschinenschreiöeu
für Dame» und Herren nach der
Borchert'sche« Aehnfinger - Blindschreibemethsd « .

Stenographie , Schönschreiben, Rechtschreibe»
lehrt in schnellfärdernden Tag «»- und Abendkurs ««

Grötzingerftratz « 2fUl -
(Kirrgang Werderstr .)

- Auskunft ohne Verbindlichkeit.

r-
» »
R »

Z

Gemelnbebeamten , Ihr
Beamte « In der Industrie « nd de» Handel »,
Ihr Angestellte « nnd Arbeiter , denkt auch Ihr
daran , daß Eure Meinung im städtischen Gemeinwesen
nicht unterdrückt wirb Nehmt regen Anteil an de«
Gemeinden»« hlen , dann könnt auch Ihr bei gegebener
Zeit ein freie» Wort äußern über Zustände und Ein
richtungen der hiesigen Stadt . ES hat dann keiner
« ehr zu gewärtigen, daß ihm hohavoll zugerufe« wird :
„Die Sache geht Dich ja von Haut und Haar nichts an I"

Kommt vollzählig zur Wahl und gebt u»S Eure
Stimme « !

Ihr Fra « «« endlich , denen das demokratische
Prinz p : „Alles mit dem Volk und aller durch daS
Voll " erst das Wahlrecht gebracht hat , werdet davon
regen Gebrauch mache ». Ihr müßt dafür eintreten,
daß insbesondere auch de» Fraueaverein einen größer»
Einfluß in der Gemeinde erhält Armenpflege, Wochen¬
hilfe , Kinderschutz , olle Frauen - «nd schulärztlichen
Fragen berühren Euch am nächsten . Eure Kinder wür¬
den Such , das nötige Verständnis vorausgesetzt, an der
Hand nehmen und sage« : „Mutter , komm nud wähle,
eS handelt sich um uns nnd unser Wohl !"

Kurz, e» gibt keinen Interessenftanb , der nicht
für den demokratischen Gedanken eintreten sollte Denn
eine starke Demokratie, eine richtige Volksherrschaft, ist
die beste Grundlage für den Weiterbestand , für das
Blühen und Gedeihen von Gemeinde nnd Staat .

Vereinigt daher alle Stimmen auf unfern Wahl-
Vorschlag , dessen erster Name lautet : Ggla« Rax ,
Brauereidirektor .

Sei der Wahl der Sezirk »rät « » nd Urei »,
«bgeordueten müssen «nS ähnliche Rücksichten leiten,
wie bei der Wahl der Gemeindeverordueten. Schon
längst hat die demokratische Partei dafür gekämpft,
baß die bisherige rückständige Art der Wahl dieser
Vertreter de» Volke» einem freien Wahlsystem Platz
mache« soll. Jetzt ist dieses Ziel erreicht und erst jetzt
kann man von einem eigentlichen Selbstverwaltungs¬
recht des Volkes reden.

Zeige jeder durch die Wahlen , daß er diesen Erfolg
der Demokratie zu würdigen weiß. ES darf hier nicht
Vorkommen , wie in Karlsruhe und Mannheim , daß nur
40—50 «/, der Wähler ihre Stimmen abgeben l

Ihr Demokraten « nd Vemokratinnen l
Seid also am Sonntag all « znr Stell « !
Seiner fehle « nd jeder wähl « !
Durlach . 24 . Mai 1919

Der Vorstand
de» Demokratischen Verein «.

Mit meinem Vangel »
Apparat kan» jeder Geusen
dengeln. Er paßt auf jede
Sense. Ein Kehlschlagen ist
vollständig ausgeschioffe » .
Einmaliger Anschaffungs¬
preis nur 2 .50 > Wieder-
veekänfer gesucht .

8 «zirk »vertreter
N. HeUmann , Forst
b. Brnchsal, Bruchsakerst . 10.

Läute !
keile ! Darms !

Ich kaufe jede Art Hänt «
und Fell « von Groß - und
Kleinvieh sowie Hasen » und
Raninfell « ( soweit nicht
Beschlagnahmeverfügwmeri
entgegenstehen) zu höchsten
Preise» . Gleichzeit , empfehle
ich alle Sorten Därme .

8. HttMAl Hecht
Hänt»-, Felle- u . Darmhdlg

Friedrichstraße 1

I owo
I Lklrtsrvüv . Vslästlr . 81. Vel. 2223

R «

«mpllsblt siod »I» booiülgtor Muck» .
SnodromUinütgsr lür Ssn llnnüolnkn«
mor - vonirk Lnrlsrnb » unä »näon

« imllivbo Lorntnngon joäornott wögliob.

LttbaMatte

l kein Ersatz .
Inlin » Sehaefe »
Vlnmendrogerl «.

3WIWM
alte können für neue einge-
tauscht werden bei geringer

Aufzahlung bei
Ziehharmornkamachec

T 8. Hshsliser . Pferche!»
Bergstraße 27 .

A « n- rnnft mustmst b« ^
r SchmlhiriM
^ obwatwf » , aoa . ——

^ ^ Oüü Nt ln Kropp, Volle, RnsooUn,
SVZNNLvüUlUSVN s - tlst usv i» krsm ros 16 - 20 Mc .
MnllltlnvQ « ««ilrolli. üariort. sebvnr -
rr vüLvüNoVll »»Nr proisvert .

ZMestoüe L " SkiSestoll^L
Lostümstoüe,.,i-
Vordsngstoüe
KröLers kosten vnlerrSoko
kort. Dorsodürseu, Lrdeitsscdürren

(Lelno)
vslSo llvbürnvboa , Lusssnlclttsl, Vaodn-
raedsebürrsn, LiaäsrLittel, LlnäsrüvmS

obsn , Llnäsrstriunpts SüllgUngsvärvd » usv .

KroLe ^usvadt in Dausaeliudell.
Zterdeväsede Lräure

Soskettungo » von Xtänren kSr Voisins
« oräon sntgsgsn gsaomm ««.

Lurrvarea
8panLörde unä Liväerkörbe

kür Lwäer :

ln allen nur 2sll aulrutrelbsnileu Lrtittoln.
In grossst

Mrt !» Zerzgötr
vvr »r « r»

Vuktsvd
337.».lE.„. ,2 jtse asckt JäklsÄ.

Ilstmichl
erteilt wieder zu jeder
Tageszeit in Zither , Streich-
zither , Mandoline »nd
Guitarre (Laute) .
« . Strähl « alt , Must-

kalien-Handlung, Kirchstr . 9
(hinter dem Rathaus ) .

M Rnnnm tzoimmäMnt ^ »
Agarl v S , Wächterstr L2
»»»»»»»»»»»»RR»«
« r« L«L 8,f anä u. »7-
petbsksv MsrulRilen . Lok«
r«» 8«>tk»llb«liiIIioxvii ste.
üngust Lvluoltt , Lslllctomm

rmä L/potksIcknxssLsiLkt
llerlsruno , llirscllstr. 48 .

leispbön 21 l 7.

vrmieis
Lo »ksLUo »sdLA8

L -ertnr «!»«
34. 17r .. Vei 134«

ftelawoli . L« 18mrV»k«

§«h« .
-78.—

Lok« . LoMäMMRÄstOt
.« »« . —

kllkdiW»
.« sk . -

ssüSdnstre
aus echte« Haaren in allen
Farbe «
üö!öi-6rog . st. keior Ksvstf.

„Wcrderler
schützt Eure Heimat, tretet ein als Freiwillige in die

„Badische Reichswehrbrigade'
Gediente und ungediente Mannschaften, die da» l ?

Lebensjahr vollendet haben, können eintreten .
Gebührnisse :
». Unteroffiziere und Mannschaften mobile Löhnung

nach Dienstgraden,
d . NeichSwehrzulagevon täglich 3 Mk ,
«. eventuelle Kampfzulage von täglich 2 Mk ,
1 . Lühnnngsznschüsfr — soweit sie verheiratet find - :

skr Familien ohne Kwd täglich 1,65 Mk .
für Familien mit 1 Kind täglich 2,65 ML,
für jeder « eitere Kind « ehr täglich 1 — Mk .

Me anderen Bestimmungen können bei den Bürger¬
meisterämtern « «gesehen « erden
Kttk-ZkiLrieBÄüchM -le bsff. Leicks«ehkkiBe.

VstsssrNsbl »!»« !»!
Empfehle « ein« lvafserzapshah « , « mit handlich

auswechselbare« Ventil , wodurch Reparaturkosten er¬
spart « erden, deshalb billiger als jeder andere Wasser -
bahnen. Die starke Konstruktion verbürgt für bi«
Dauerhastigkett. Aiederverkäufer gesucht .

Philipp Melber. Darlach .
Mitt - Isk - i - 12 .



Christlich « volk,xartei ) nnd

MM
Die großkapitalistische JndustrialisterungmiserrSWirtschastSlebens

in den letzten Jahrzehnten lockerte in unserem Volke dir Bodenstän¬
digkeit , in der einzig und allein echte Heimat - und Vaterlandsliebe
wurzelt . In Erkenntnis dieser Tatsache haben wir alle Einrich¬
tungen und Errungenschaften der Vergangenheit , die ein gesunde «
Gemeiadewesen bedingen , zu unterstützen , ohne uns den Forde¬
rungen eines gesunden Fortschritts zu verschließen Wir treten
daher ein für Erhaltung der vererbten und erworbenen Bürger¬
rechte , für ausreichenden Schutz von bewerbe und S -rndrvcrk
unter Sblehuuug einer Sozialisierung , da wir Licht- und
Schattenseiten der öffentlichen Bewirtschaftung am Institut de«
NonnuunolverbandeS genugsam kennen lernten . Oeffcnrliche Arbei -
ten und Lieferungen find möglichst den örtl chen Handwerkerver -
vereinigungen zuznweise « ; also Beseitigung de » Submission ».
» eien ». Not tut eine gerecht « Verteiluug der Abgabe « bei
weiser Sparsamkeit im Gemeindrhaushalt zwecks Gesunderhaltung
unseres Gemeivdeflnanzwestns . Besondere Aufmerksamkeit verdient
die Ä>oh « u « s » sürssrge zur Förderung eines gesunden Fa -
millenteben » , feiner die Jugeudfürssrg « und der « « » bau
de » städtischen Schulwesen » ohne S « » schaltn « g der reli
giö » - sittli «h « n wert « und unter mitwirkender Heranziehung
de » interessierten Llternhanse » .

Mitbürger und Mitbürgerinnen !
Klaren Auges und festen Willens wollen wir der harten Zu¬

kunft entgegengchen . An Euch ist
's , mit dem StimnHctte ! in der

Hand am nächsten Sonntag das Urteil zu fällen Darnm . all «
Man « an Bord ! " Keines darf fehlen , wenn es gilt , einzutreten
für unsere Vorschlagsliste , mit dem Namen Eckardr beginnend : sie
enthält 9 Vertreter der Landwirtschaft , 1? des Gewerbe - und
Handwerkerstandes , 4 des Handels , 6 der Beamten , 4 Frauen und
— Arbeiter sind si : alle

Mitbürger! Latzt ßach «icht irre mache» durch den letzte»
Ansruj der . .Demokratische « P -mri !"

XIZ. Unser Wahlakte ! für Bezirksrat und Kreisabgeordnete
trögt an der Spitze die Namen Jäger und Eckardt

» SS-MMM
stellt noch gediente und ungediente

Freiwillige ein !
Erforderlich für alle : LeumuudsreuguiS , ferner
für Gediente : Mlitärpaß . Entlassungsschein : sür
Ungediente : Polizeilich beglaubigter Erlaubnis¬

schein der Eitern .
BrfSrderuugSMSglichkeit

Uedliche Bedingungen .

WcrbefieLe» befinde» sich i« .
Heidelberg , Hauptstr . 204 . Gaslh . , , Falken " :
Areiburg , Kaiserstr , Karlskaserne . Zimmer 6 ;

D Hauptstr . Gasthaf „ zum
> « ambriuws ZnaheBahnhw ;
W Pforzheim , Schloßberg 9 , Gasth „ zur Blume " :
M Soustauz , Babnhosstraße 4 . Gasthos . Biktocia "

,
2 gegenüber dem Bahnhof

Lin » Li « »salr1 « « lrr7
SukSLken moia « Lvkalysi »

scköne

8 »e sokorl mein«
pskcnk. 8 cb îfrl «dr« rum

<2 -.

Ls ! ds4 -

Lrlolx xaranttort
kVeiz dlacknanme

ivlk. 7 .ro

v . Lvkvbrr , Uäüvksn . 81k , Valir ^str . 38 » s

Z .ssiLs » r -

VLeatsr
in Durlach im
Grünen Hof .

Zweiggeschäft des
Residenz - Theaters

Karlsruhe ,
Waldstr , Teleph . »N i

I7nnnt « rl »r « ekvn
Voreit ^ liniiu

an Werktagen von 6
! bis 10V? Uhr , an Sonn -

und Feiertage - von 2
bis 10' ,» Uhr .

An Sonn - und Feier -
tagen nachmitt 2 Uhr I

Jugend Vorstellung .

Spielplan
24 .- 27 5 . 1S19

Ms Lriwe
von ?a!ma

Ein Abenteuer des be¬
rühmten Detektivs
Joe Decbs 4 Akte

Letfoßt von
Richard Hutter .

Lmi knesseu
Mij M

Ein Lustspiel voller
Ränke und Liebe in

2 Akten

z »i RGtij -Tjultr Smlüch
gelangt am Freitag , 23 und Samstag , 24 . nachm v.
b— L Uhr u . am Sonntag vorm . v . 11 —12 Uhr ei»

Fi1mwerk über
Die Tuberkulose und deren

wirksamste Bekämpfung
zur Auffahrung Bei der großen Ausbreitung , die die
Tuberkulose in den letzten Jahren erreicht hat . ist e»
von größter Wichtigkeit für jedermann , sich über die
Entstehung , Verbreitung und Wirkung dieser VolkS-
k>ankheit zu unterrichten , damit jeder derselben mög¬
lichst entgegmarbeiten kann und sich und ander « vor
einer Ansteckung schützt. Zu recht zahlreichem Besuch
der Vorführung , die dank des Entgegenkommens deS
Kinobesitzers Her-rn Kaspar , Karlsruhe , unentgeltlich an -
zusehcn rst , ladet ein der

Frauenvereiu Durlach .

r
-

^ vurlaoü A
LoLs 8edloü- uVsiderstr.

^
^ LpreodrsN :

^ Vorrn . 8 — 12 . BLLlliu 2—5 I7dr .

^ 8oir » i:s .8's urrä rEsLsrHaZss ^
rnrr dsl vorLsrixsr Lnrrik >1äiiu § .

» OM

« Allsrr tti <"

!„ 71,,^ ,- r z ^ uahl nn >t LU ^
dilliN«re» kreiae» '»«> ieej«

uue !> um k »iu-vLrt ^ .
Köde!dM8 ^

Löbi-
. LAr

! ^
> LarlsrÄis
Laisorstrake 111 uuä llä

^ z ä!«r-triv,̂ >
l 1'eleftlu -u 4997

OOOOOOOQ

Voranzeige
L8 st,» st 1919

ksntssien «Ivs
Lrist ! 6s Lsre

Teil

öks ^ k !ütt»k !L

Kurt Götz in der
Hauptrolle . j

ttue größere Partie , zu
verkaufen

Hauptstraße 32IV . r

Z ; ,8rdrw « Schcii « !! .

Nr .
geböte unl er

KU9 an den Verlag

Mr
sucht gm

WAtk Vklb N. S» ,
in >n, «r »ec sofort . Ang .

unt . Nr . 641 an den Verl

Kinderwagen
wenig gebraucht , zu verk.
Fritfcher . Gasth z.Waldhorn

Hinterhaus .

Slnts «

tzoWl. LchissW« er
m starken 3 teil Matratzen ,
und Pat -Rost wetzen Platz¬
mangel billig zu verk

Schaeffer . bavptftr . 8k
(b Bahnhof i

' verwenden jetzt im- °

f mer . Eier -Plurat "
, f

. weil oadurch mit .
adlvluter Sicherheit s

l mehr Eier grwon .-ts« i
. « erde » vbne für .
' des Geflügel ttg nd - '
! wicuechterügzirsrm
j Per Paket 1 -

in der
Lentreekbevgeri «

Paul Vogel S

tcxxrcxxro
Einige modern garnierte

ZWkvhAe,
darunter rin schwarzseid ,
preiswert zu verkamen

Funck, Schloßstr . 8, Part .

8kW Mse Hm!
aufgesprungene Hände
empfehle HantcrSne «

«filLl . GvkKSlkEk
Mumen -Drogerie .

Lins xüllllN . krall !

oäsr NLäolls» S
wird sür Freitag nachmit - l
tag « zum Putzen nach Karls¬
ruhe gesucht . Zu eisragen !

Weihe,str . 19, 3 . St . l
Auf I . Juni ehrliches

! fleißiges

Mädchen
j gesucht

Frau Adolf Semm 'er .
Nmalirnstr 13

UügbhZKll jg Uau
sofort gesucht. SiäkercS
im Verlag diele« Blatte ? .

Grätze » « Snzahl U

PMWM

vcrichiedenerGrößen
hat abzugebcn

Mjchiskssahnir -

Die «norme Steigerung und besonders i
'cbwie-

^ >i,!e Beschaffung aller Chemikalien , Kohle , löure, !
Essenzen, Flaschen und Gummireilcn . iswie die

i erhöhter ! allgemeinen Betrnbsunkosteu , veran - !
laßt Unterzeichneten Verein vom

ZMztsz . Sr « 24 . Mi sd
! nachstehende Pre : ;e für Karlsruhe und nächste !
Umgebung eintteren zu iaffen und zwar :

? ttireKlMSrr <rrWrr :

. L -4r . -N ' L . L - LM .OWLK. Ls !

»der ähnliche «IL »
j Getränke « V » LU - mk! - ' euer

hierzu kommt » sch das Flaichenpsanv.

Die Mitglieder des Vereins werden best eht !
i fern, in jeder Form die Kundschaft soweit als

möglich zufrieden zu stellen .
Der Verein bittet ferner titl Knndfchair um I

Einhaltung der üblichen Bürozeiten für rel «io¬
nische Anrufe von morgens 8 vir abds 3 Uhr .

Hochachtungsvoll

Verein d. MwrrslMistrjiidtitaiiitii
«an MrlÄihe , Dnrlch n . llnigeh.

Wer sich einen guten

AS - LLK ^ DHLrLLü ^
Herstellen will , der verwende

„ kvIckvUM "
zu beziehen durrb :

ksieKtzr L ^8ÜtLM ,
Krötzisflen . Kaisrrgrlitzc 5 ! d Trlkpßrt » 42s . .

HmMk °T
gefärbt u . neu angeserugr bei

Hsffneann , Friseur -
geschäft . Auerstr . 11

kvte »h «»ar « werden angei .

W Wk vchN -ijer
ist zu verkanji » vs gegen
einen kleiiereii Hund z»
vertauschen t'tähcrrs

Lamniftraße 2.
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